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alles, was EL ſagt, auf authentiſche Urkunden, auf die Aktenſtücke der
biſchöflichen Furien von Treviſo, antua und Venedig, auf Originalbriefe
und Usſagen unmittelbarer, glaubwürdiger Zeugen. Man hat — —
wirklich ein geſchichtliche und äſtheti chönes erk vor ſich,‚ das aller
Empfehlung würdig iſt

Dr Hiptmair.Linz.
12 Apologetiſche Predigten, gehalten Im Dom Trier von

Prof Dr. Einig, Domkapitular und Domprediger. and Die gött
liche Offenbarung. ruck und Verlag der Paulinusdruckerei un Trier
Gr 8⁰ 200 S 3.— 3.60, geb. M. 3.75 KA4.50.

Der Verfaſſer dieſer Predigten iſt als Dogmatiker aus ſeinem
Werke „Institutiones theologiae dogmaticae“ ſechs Bändchen) und Als
Apologetiker und ſchneidiger olemiker aus ſeiner Polemik „Einig
contra 8  4. (in un Uuflagen mli bekannt. In etzterer Be
ziehung iſt ebenſo durch ſieghafte ogi als durch geiſtreiche und vien⸗
tierende Auffaſſung der katholiſchen Lehren ausgezeichnet. eL ließ ſich
im Voraus erwarten, daß ſeine jüngſt dem Tu übergebenen „Apologe—
tiſche Predigten“ Außergewöhnliches bieten werden.

Dieſe Erwartung iſt nicht getäuſcht worden Dem erſten Band „Die
göttliche Offenbarung

1⁴ wir ffenbar der zweite folgen „Die katholiſche

Den Inhalt des erſten Bandes bilden Iun ſtreng ogi  Eer und
methodiſcher Reihenfolge die Wahrheiten 17  ber eligion überhaupt, über
Möglichkeit und Wirkli  El der Offenbarung Iim Chriſtentum und über
die Glaubensquellen im lebendigen kirchlichen Lehramte und der eiligen
Schrift Der Autor agt In ſeiner Vorrede, daß „dieſe Predigten Neues
und enthalten.“ Mit dem geſamten geiſtigen Rüſtzeuge der alten
Apologeten und Kirchenlehrer, ſowie der neueren Apologien des Liſten
tums wohl ertraut, verwertet ſeine tiefe philoſophiſch-theologiſche Bil⸗
dung dazu, U  — die Zuhörer auf gefeſtigter Grundlage des Credo mögli
auch Jum intelligo 11 geleiten und ur ſolide Widerlegung der Irrtümer
und Einwürfe des modernen Atheismus und Rationalismus die
efahren des Unglaubens ſichern In dieſer Verbindung der „UOVa et
vetera“ erſchein ein Hau  vorzug des Werkes Dabei vermeidet der Ver
faſſer die Gefahr Zweifel In ſeinen Zuhörern anzuregen, die nicht voll⸗
mmimi. ſen würde. Vom Standpunkte eines gläubigen Katholiken aus

gehend, äßt ET den Zuhörer Freude empfinden über ſeinen Glaubensſchatz
und die ſiegreiche Widerlegung der meiſten modernen Irrtümer.

Die Sprache iſt einfach, aber edel, ſtellenweiſe dem Affekte olgend,
rhaben 21— vereinigen Dr. Einigs „Apologetiſche Predigten“ die beiden
Hauptvorzüge geiſtlicher eden, ind praktiſch und populär Dieſe Eigen⸗
chaften machen ſie ebenſo für die Kreiſe der Intelligenz wie für das Volk
verwendbar. Hierin zeigt ich ehen der Meiſter, die lefſten Fragen der
Offenbarung und die ſubtilſten Schwierigkeiten der Gegner ſo erklären
und 3 widerlegen, daß jeder Zuhörer, E nach ſeiner Faſſungskra und
ſeinem Geiſtesbedürfniſſe, befriedigt ird Daher verdient das neueſte
Predig  Eu Dr. Einigs die weiteſte Verbreitung.

Prag. Dir Fr Korda,
Prof der böhm ⁰D Fak

13) Der Proteſtantismus tn Böhmen bis zur Schlacht
am Weißen Berge 151 Protestantismus SCGhAach“ 20

von Dr Fr X. Kryſtufek, Profeſſor der Kirchengeſchichte der
böhm oalu In Prag Herausgegeben als Anteil der St. Prokop
Häredität In Prag für das Jahr 1906 Gr 80 —423
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Wie zeitgemäß dieſes erk iſt erhellt aus deſſen Inhalt Art
König Ludwig 1516 —  0 Anfänge des Proteſtantismus vn Böhmen

Art 2 König erdinand (1526 Ausbreitung des Prote
ſtantismu un Böhmen Ferdinands aßnahmen dagegen und deſſen För
derung der katholiſchen Kirche Art Maximilian (1567 Die
Proteſtanten erlangen von ih oleranz Art Rud olf II
Die Proteſtanten erlangen Religionsfreiheit Art Kaiſer Matthias
(1611—1619) L  ärfung der Religionsſtreitigkeiten Revolution der pro⸗
teſtantiſchen Stände E Kaiſer und König Ferdinand II
bis Höhepunkt der Revolution der proteſtantiſchen böhmiſchen Stände
durch die ahl des Gegenkönigs riedri von der Pfalz und deſſen Nieder
lage Weißen Berge (1620) Beilagen Majeſtätsbrief des Kaiſers
Rudo 2 Ausgleich wiſchen den Parteien „Sub und  — (Katholiken) und
„Sub utraque (Kalixtiner) —75,

Zeitgemäß iſt dieſes erk ſowohl zur Belehrung der unächſt
intereſſierten Cecho Slaven Uber dieſe aus proteſtantiſchen Geſchi

Squellen
ſo tendenziös antikatholiſch und antihabsburgiſch geſchilderte Periode der
Heimatsgeſchichte, als auch für weitere Kreiſe, welche In dieſem Werke elne
Ergänzung uno pragmatiſcher Darſtellung ſeiner „Geſ des
30jährigen Krieges“ en werden. Denn Kryſtufek tanden hmiſche
Uellen ur Verfügung, welche Klop nicht zugänglich waren Freilich
wäre ieſe Ausbeute noch allfſeitiger möglich geweſen Wie mn eut
and erſcheint das Volk beſonders den Ländern der miſchen Krone
als unglückliches eL des Proteſtantismus und der Stände, welche ſich
der Ausbreitung des etzteren bedienten, Kirchengut und politiſche Macht
auf Koſten der atholi chen 4—4 und der katholi  en Habsburger ſich

reißen Lang bricht ſich die Ahrhei Bahn durch die Ange  22
häuften und wiederholten Geſchichtslügen und klärt allmähli auch
das miſche Volk auf, daß die als „Unglückstag“ ausgegebene Nieder
lage Weißen Berge eigentlich die Niederlage des Proteſtantismus
Böhmen Uund der hochverräteriſchen proteſtantiſchen Stände war Freilich
UL auch das Volk und das Land ägliches en hineingeriſſen
aber die Erhaltung ſeiner Sprache und ſeiner individuellen xiſtenz hat eS
nuUul dem Siege der Habsburger und der katholiſchen Kirche 3 danken.

Der Anſturm des Proteſtantismus des XVI und VII Jahrhunderts
den Katholizismus und deſſen natürliche u  ma die Habs

burger Oeſterreich zeig ſein Beharrungsvermögen bis das
XX Jahrhundert der Los von Rom  40 und eL auch „Los von
Oeſterreich“⸗Bewegung Dem Schwerte Guſtav Adolfs Ur un Böhmen
Halt geboten; der Guſtav erein P(nomen et omen) Ucht mit der
Lollenden arl“ Böhmen den Strom der weiter etten

Abgeordneter Stein agitiert für das Schwert der ohenzollern er
ind dokumentariſ Aufklärungen dieſer Geſchichtsperiode als ehr zeit
gemäß 3u begrüßen.

Prag Kordas
14 Katholiſche Volksſchul Katecheſen Für die Mittel  — und

Oberſtufe Eln: und zweiklaſſiger und für Mittelſtufe mehrklaſſiger
Schulen Von Johann Ev Pichler emeritierter Pfarrer Katechet
Wien. — I Glaubenslehre. Mit 11 Druckerlauhnis. Wien,
7* Norbertus“-Verlag. 8 176 Preis mi
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zuſendung 2.2  2

Zum neuen öſterreichiſchen Katechismus gab eS bisher nur Kommen⸗
tare und hnliche (Tke welche dem Katecheten das mehr oder
verarbeitete Material (zum Teil ern allzu reichliches) für die Katecheſen
bten aber keine abgerundeten vollſtändig ausgeführte Katecheſen welche


